
Funivia eröffnet dem Licht neue Freiheitspotentiale: Das flexible Lichtnetzwerk von Carlotta de Bevilacqua 
überwindet Grenzen, bahnt sich seine eigenen Wege. Von einem einzigen Versorgungspunkt ausgehend, 
bildet es ein Geflecht aus horizontalen, vertikalen und schrägen Linien, das dreidimensional im Raum 
installiert werden kann. Das Seil dient der Energieverteilung und fungiert als tragendes Element. Die 
Befestigung der einzelnen Komponenten und die Stromabnahme erfolgen über Brückenelemente, die 
über Dorne den Kontakt zu den Polen herstellen. Dank der flexiblen Installation des Seils und der beliebig 
und einfach versetzbaren Lichtelemente kommt das Licht genau dorthin, wo es benötigt wird. Jede 
Leuchte kann individuell per Artemide-App gesteuert werden. Ihre Flexibilität macht Funivia gerade für 
Räume geeignet, die besonders schwierig zu beleuchten sind: Wohnungen mit hohen Decken etwa oder 
Dachschrägen. Funivia überzeugt darüber hinaus durch ihre Nachhaltigkeit: So lässt sich das robuste und 
langlebige Seil für den Transport klein zusammenrollen. Als weiteres Statement für Umweltbewusstsein 
kann das Lichtsystem mit bestehenden Leuchten aus der Artemide-Kollektion bestückt werden. 
Unterstrichen wird damit auch der beständige, kreative Dialog zwischen den Architekten und Designern, 
die mit Artemide arbeiten.
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ARTEMIDE

Die 1960 von Ernesto Gismondi gegründete Unternehmensgruppe Artemide 

hat ihren Hauptsitz im italienischen Pregnana Milanese. Sie vertreibt ihre 

Produkte in 100 Ländern weltweit und verfügt über fünf Produktionsstätten in 
Italien, Frankreich, Ungarn und Kanada, eine Glashütte und ein Forschungs- und 
Entwicklungszentrum, das von fortschrittlichsten Prototypen- und Testlabors 
unterstützt wird. Die Artemide Gruppe beschäftigt derzeit rund 750 Mitarbeiter, 
davon 60 in der Forschung und Entwicklung, und demonstriert damit, welchen 

Stellenwert Innovation für den Erfolg der Gruppe hat. Jede Leuchte von Artemide 
birgt die Energie eines Unternehmens, das an Forschung und Entwicklung glaubt 

und darin investiert, auf das Konzept „Made in Italy“ und eine innereuropäische 
Produktion setzt und einen internationalen Ruf für Exzellenz genießt.
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